
Mit aller Kraft in die Frühjahrsbestellung I Einhal­
tung der agrotechnischen Termine, Komplexeinsatz 
der Technik in zwei Schichten, ausgezeichnete Qua­
litätsarbeit bei der Bestellung sichern höchste Er­
träge.
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Grundorganisation ergeben. Sowohl die Mit­
glieder der Kreisleitung als auch die Genossen 
aus den Grundorganisationen erkannten, welche 
Forderungen sie an die eigene Arbeit, an die 
Parteileitungen sowie an die staatlichen Organe 
zu stellen haben. Damit wurde die Basis ge­
schaffen für die erfolgreiche Durchführung der 
Beschlüsse der Partei.
Die zielstrebige politische Arbeit der Grund­
organisationen wird daran gemessen, wie sich 
das Bewußtsein der LPG-Mitglieder verändert, 
wie sie im Wettbewerb um höchste Leistungen 
ringen. Wir haben in der LPG „Glück auf“ 
Kaufbach begonnen, näher zu untersuchen, was 
die Bauern denken, wieweit sie unsere Politik 
verstehen, wie sie an der Leitung ihrer Genos­
senschaft teilnehmen usw.
Das Sekretariat setzte in dieser LPG acht 
Arbeitsgruppen ein. In ihnen wirkten Mitglie­
der der Parteileitung und weitere aktive Ge­
nossen aus der LPG sowie Genossen aus den 
örtlichen Staatsorganen und der BHG mit. Diese 
Arbeitsgruppen haben auf der Grundlage eines 
vom Sekretariat beschlossenen Programms per­
sönlich mit etwa 85 Prozent der Genossen­
schaftsbäuerinnen und -bauern gesprochen.
Zu welchen Ergebnissen sind wir dabei ge­
kommen? Es zeigte sich, daß es auch in dieser 
fortgeschrittenen LPG eine Reihe von Mängeln 
und Hemmnissen gibt. Mit Recht wurde von 
Mitgliedern kritisiert, daß die innergenossen­
schaftliche Demokratie oftmals verletzt wird. 
Manche sprachen von einem „großen“ und 
einem „kleinen“ Vorstand. Andere bemängel­
ten, daß nicht alle Bäuerinnen und Bauern über 
die wichtigsten Aufgaben, Vorhaben und Pro­
bleme informiert werden.
Die Ergebnisse der Untersuchungen und Aus­
sprachen wurden in einer Bewußtseinsanalyse
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